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Interview mit Marion Bornheim im Jahr 2018 
 

Frau Bornheim war 28 Jahre Lehrerin und von 2007 bis 
2014 Schulleiterin der Albert-Schweitzer-Schule. 
Sie hielt weiterhin Kontakt zum Kollegium und 
engagierte sich im Förderverein „Verein der Freunde & 
Förderer der Albert-Schweitzer-Schule e.V.“ 

 

 

Liebe Frau Bornheim, 

wir freuen uns, dass Sie sich bereit erklärt haben, uns einige Fragen zu 

beantworten: 

Warum sind Sie Lehrerin geworden? 

Der Umgang mit Kindern macht mir Freude.  

Da ich selbst gern lerne, möchte ich mein Wissen gern weitergeben, 

anderen die Welt erklären und im Austausch mit ihnen meinen Horizont 

erweitern. 

 

Wie lange waren Sie Lehrerin bzw. Schulleiterin? 

Insgesamt 45 Jahre. Zuerst war ich Referendarin, dann viele Jahre 

Lehrerin und die letzten sieben Jahre Schulleiterin. 

 

Wie lange haben Sie an der Albert-Schweitzer-Schule gearbeitet? 

35 Jahre 

 

Was war Ihr Lieblingsfach? 

Schon seit meiner eigenen Schulzeit Deutsch. Aber ich habe auch gern 

Mathematik, Kunst und Sachunterricht unterrichtet.  

Das fächerübergreifende Arbeiten in der Grundschule ist sehr reizvoll. 

 

Was hat Ihnen besonders an der ASS gefallen? 

Vor allem die Kinder. Aber auch die gute Atmosphäre. 

 

Was war das Verrückteste, das Ihnen an unserer Schule passiert ist? 

Dazu fällt mir im Moment nichts Passendes ein. Das, was mir einfällt, 

behalte ich lieber für mich. 


